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Abfallberatung der Stadt Konin (Polen) durch die Stadt Herne 
 

 

 

 
Kunststoffsortierung in Konin (Quelle: Abschlussbericht) 
 

Hintergrund 

Das polnische Konin liegt zwischen Posen und 

Warschau am Rande eines Braunkohle-

reviers. Die Stadt mit 80 000 Einwohnern ist 

seit 1991 städtepartnerschaftlich mit der Stadt 

Herne (180 000 Einwohner) im Ruhrgebiet 

verbunden. Zwischen den beiden Städten fin-

det ein regelmäßiger Erfahrungsaustausch im 

Umweltbereich statt, unter anderem auch auf 

dem Gebiet der städtischen Abfallwirtschaft.  

Mit Blick auf ihren EU-Beitritt zum 01.Mai 2004 

bat die Stadt Konin im September 2003 die 

Stadt Herne um eine umfangreiche fachliche 

Unterstützung bei der Umgestaltung ihres 

kommunalen Abfallmanagements entspre-

chend der EU-Richtlinien. Das Projekt sollte 

konkretisieren, welche Maßnahmen in Konin 

als Folge des EU-Beitritts durchzuführen sind.  

Projekt 

Mit Antragstellung und Abwicklung des Projek-

tes beauftragte die Stadt Herne die 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft Herne mbH,  

die die Partnerschaft der Städte seit Jahren                                                  

 

 

begleitet und so über fundierte Kenntnisse der 

Situation der Abfallwirtschaft und der notwen-

digen Kontakte vor Ort verfügt.  

Die fachliche Unterstützung der Stadt Konin 

erfolgte schließlich durch Mitarbeiter der Stadt 

Herne unter Einbeziehung von Fachleuten des 

Anwenderzentrums Herne GmbH im Rahmen 

eines Beratungshilfeprojekts.  

Das Projekt setzte sich die Erarbeitung eines 

Modernisierungskonzeptes für die kommunale 

Abfallwirtschaft der Stadt Konin gemeinsam 

mit polnischen Kollegen zum Ziel. Aus dem 

Vergleich der Abfallwirtschaft in Herne und 

Konin wurden die Notwendigkeiten zur Ver-

besserung des Abfallsystems der polnischen 

Partnerstadt herausgearbeitet. Als Schwer-

punkte der erforderlichen Maßnahmen 

ergaben sich hieraus die Verbesserung der 

Sammellogistik, die Erhöhung der Verwer-

tungsrate und der Entsorgungssicherheit. Da-

neben umfassten die Beratungsleistungen 

auch die Information über rechtliche Fragen in 

der westeuropäischen Abfallwirtschaft und die 

Organisation der kommunalen Abfallwirtschaft 

vor Ort. 

Die Präsentation der Ergebnisse des Projektes 

erfolgte im September 2004 in Konin. 

 Programm: Beratungshilfeprogramm des BMU 

 Region: Polen (FKZ 380 01-94) 

 Laufzeit: Juli bis September 2004 

 Projektmanagement: Umweltbundesamt 

 Projektpartner Deutschland: WFG Herne mbH, 

www.wfg-herne.de 

 Projektpartner vor Ort: Stadt Konin 


